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1.  Rahmen mit dem langen Zahnrad nach oben abziehen. Position merken, da man ihn auch falsch 
herum wieder aufschieben kann (dann klappt’s aber nicht mehr mit dem Einbau)

2.  Das Winkelstück oben aus der BG herausfummeln. Ist etwas hakelig.

3.  Die braune Tresterschaufel abnehmen (ist nur angeklemmt: erst oben, dann unten lösen.).

III. Revision der Brü heinheit
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4.  Den Deckel der BG abnehmen. Er ist an alle vier Ecken angeklickt. Jeweils zwei Ecken lösen und 
etwas nach oben schieben, dann auf der anderen Seite fortfahren und Deckel nach oben abheben.

5.  BG auf die Seite legen und Abdeckung lösen. Sie ist mit vier Laschen befestigt. Drei findet man 
relativ leicht. Diese lassen sich auch leicht mit der Hand lösen. Die vierte ist hier versteckt und wird 
mit einem schmaleren Schraubenzieher, als auf dem Bild zu sehen, gelöst:

6.  Das lange Seitenteil abnehmen. Darunter sieht man jetzt u. a. einen silbrigen Ring (wenn er nicht 
schon dahergepurzelt ist. Vorsicht! Es gibt insgesamt vier Ringe (zu Ring 3 und 4 kommen wir spä-
ter), alle mit ungeahnten Flugeigenschaften! Seitenteil und Ring beiseite legen und BG umdrehen. 
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7.  Dort so verfahren, wie vorhin beschrieben. Danach fällt Ihnen unten das DV entgegen. (die bereits 
herausgezogene Klammer bitte ignorieren)
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8.  Das große weiße Zahnrad nach oben abdrehen. Zahnrad genau betrachten: manche sehen auf 
beiden Seiten gleich aus, dann ist die Positionierung egal. Wenn nicht: Positionierung beachten.

9.  Den oberen Kolben genau betrachten: von oben sieht man ein Röhrchen, auf dem das Winkel-
stück, das wir am Anfang herausgefummelt haben, gesessen hat . Position genau merken. Dann 
den Kolben nach oben aus der BG herausziehen.
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10. Jetzt ist der Brühzylinder frei um seine Achse beweglich: solange bewegen. bis er hörbar einras-
tet, dann den Getrieberahmen (das braune Teil mit den sechs Zahnrädern bis zum Anschlag nach 
oben drücken.

11. An der jetzt frei zugänglichen silbrigen Achse die beiden Sicherungssplinte mit einem schmalen 
Schraubenzieher abziehen. Achtung, auch sie entwickeln erstaunliche Flugeigenschaften!

12. Jetzt die Achse nach einer Seite herausdrücken, ggf. mit dem Torxschrauber vorsichtig klopfen.

13. Die Laschen des Getrieberahmens auf beiden Seiten leicht anheben und die restlichen zwei Ringe 
herausnehmen (s. oben)

14. Jetzt kann der Zylinder mit dem unteren Kolben seitwärts aus dem Getrieberahmen herausgezo-
gen werden. Vorsicht: den unteren Kolben nicht fallen lassen, da die Zahnstange leicht heraus 
bricht. (falls Ihnen das Missgeschick passiert, kann der Kolben mit einem Lötkolben wieder repa-
riert werden: Zahnstange unten in den Kolbenteller einstecken und beide mit dem Lötkolben gut 
verschmelzen. Im Ergebnis sieht das dann so aus:
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15. Nun kann als Letztes der Getrieberahmen aus dem BG-Gehäuse herausgefädelt werden.

16. Fertig: hier alle Einzelteile in der Reihenfolge ihrer Demontage:

18. Alles, bis auf das DV, in warmer Seifenlauge einlegen, einweichen lassen und mit einer Bürste 
den Schmodder abwaschen. 
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19. Bis alles schön trocken ist, kann man die Koffeinsucht mit einem doppelten Espresso aus der 
Siebträgermaschine bekämpfen.

oder: s. Teil 4 und 5!
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